
Bickenbach dominiert im Schach die Landesklasse Süd 
Wenige Runden vor Schluss gab es bei den regionalen und überregionalen Schachklassen erste 

Entscheidungen. In der Landesklasse Süd steht die erste Garnitur des Schachklubs Bickenbach nur 

fast als Aufsteiger fest, obwohl noch 2 Runden voll zu spielen sind. Lorsch und Bensheim-2 erzielten 

wichtige Siege, Mörlenbach-Birkenau-2 dagegen muss weiter zittern. Ein Klasse höher, in der 

Verbandsliga Süd, gelang Bensheim-1 mit einem 5:3 Auswärtssieg gegen den Tabellenvorletzten ein 

wichtiger Schritt in Richtung Klassensicherung. 

Überragend ist die Leistung von Bickenbach-1 in der Landesklasse Süd. Im Heimspiel gelang 

wiederum wie in den Vorrunden ein nie gefährdeter 5.5 zu 2.5 Sieg gegen die stark 

abstiegsgefährdete Mannschaft aus Hattersheim. Das Bickenbacher Team liegt in der Tabelle mit 4 

Mannschaftspunkten und einem deutlich besseren Brettverhältnis vor dem Tabellenzweiten aus 

Lorsch. Ganz minimale Chancen von Lorsch verhindern wohl noch, dass in Bickenbach bereits jetzt 

die Sektkorken knallen. Lorsch-1 selbst tat sich im Heimspiel gegen den Schachclub Babenhausen 

schwer, nach 4h stand es zwischenzeitlich 3:2. Jedoch gelangen dem Gast nochmals entscheidenden 

Punkte zu einem 4:4 Unentschieden. Hart umkämpft war das Lokalderby der SG Bensheim-2 gegen 

Mörlenbach-Birkenau-2. Während Bensheim erneut ein Mann fehlte, mussten die Weschnitztäler im 

Vorfeld auf einen weiteren wichtigen Spitzenspieler verzichten, der sich in der Vorwoche bei einem 

Spiel von Mörlenbach-Birkenau-1 in der Oberliga-Ost festgespielt hatte. Beides kompensierte sich im 

Laufe der Begegnung. Der kampflose Vorsprung egalisierten die Bensheimer mit einem etwas 

glücklichen Sieg Manuel Simrock an Brett 5 gegen Stefan Weber, der wahrscheinlich nicht nur optisch 

längere Zeit besser stand. Bernd Goeke brachte an Brett 4 mit einem Sieg die Bensheimer in Führung, 

die nochmals durch einen Sieg von Steve Schiffer für die Weschnitztäler am zweiten Brett gekontert 

werden konnte. Beim Stand von 3:3 behielt Sören Zipp am dritten Brett die Ruhe, als sein 

Gegenspieler aus unklarer Stellung heraus in Zeitnot überzog und unmittelbar nach der ersten 

Zeitkontrolle und 4h Stunden Spielzeit seine Niederlage einräumen musste. Am Ende gelang es 

Torsten Warnk durch eine enorme Energieleistung ein etwas schlechteres Endspiel zum Remis zu 

verteidigen, was am Ende zu einem knappen 4.5 zu 3.5 Sieg der Bensheimer führte. 

Tabelle der Landesklasse Süd nach 7 von 9 Runden 

Platz Mannschaft 
Mannschafs-
punkte 

Brett-
punkte 

1 SK Bickenbach 1 14 42.0 

2 SC 1970 Lorsch 1 10 29.0 

3 
Schachspielgemeinschaft Rödermark / 
Eppertshausen 1 

9 28.5 

4 Sges Bensheim 1931 2 8 29.5 

5 SC Steinbach 1 8 29.0 

6 Freibauer Mörlenbach-Birkenau 2 6 27.5 

7 SC FK Babenhausen 1994 1 6 26.0 

8 SC 1979 Hattersheim 1 4 25.5 

9 SC Frankfurt-West 1 3 25.0 

10 SV 1920 Kelsterbach 1 2 19.0 

 



In der Bezirksoberliga wurde die vorletzte Runde gespielt. Bickenbach-2 gewann zu Hause knapp 

gegen den SK Fürth mit 4.5 zu 3.5, bleibt Tabellenletzter und hält vor der letzten Runde die deutlich 

besten Karten in der Hand für einen Aufstieg. Der Tabellenzweite aus Lorsch-2 kam bei den immer 

stärker aufspielenden Bürstadter Schachfreunden über ein 4:4 nicht hinaus. Im Nachbarschaftsduell 

gewann der SV Biblis beim Tabellenletzten aus Einhausen klar mit 5:3. Kurios verlief in dieser Klasse 

der Wettkampf Mörlenbach-Birkenau-3, die die Schachfreunde aus Heppenheim empfingen. Diese 

konnten nur 6 der 8 Bretter besetzen und gewannen doch knapp 4:5 zu 3.5. Während den 

Heppenheimer die Spieler fehlen, ist davon bei Mörlenbach-Birkenau nichts wenig zu spüren, kein 

Brett blieb unbesetzt. Allerdings traten die Weschnitztäler auch mit stark aufgerückter Aufstellung 

an, da sich etliche Stammspieler kurz vor Saisonende in den beiden ersten Mannschaften festgespielt 

hatten. 

Tabelle der Schachbezirksoberliga 

Die Bezirksklasse beendete mit der sechsten Runde ihre Saison. Der dritten Mannschaft der SG 

Bensheim gelang ein 4:2 Heimsieg gegen den SV Reichbach und damit der Meistertitel und der 

Aufstieg in die Bezirksoberliga. Bickenbach-3 verlor knapp mit 2.5 zu 3.5 gegen Bürstadt-2 und 

musste diese in Tabelle vorbeiziehen lassen. Reichenbach ist Tabellenletzter. 

Abschlusstabelle der Bezirksklasse nach 6 Runden 

 

Auch die Kreisklasse beendete mit der 6. Runde ihre Saison. Bickenbach-4 stellte mit einem 3:1 Sieg 

bei Bürstadt-3 den Titel und den Aufstieg sicher. Mörlenbach-Birkenau-4 verlor 1:3 gegen SC Lorsch-

3. 

Abschlusstabelle der Kreisklasse nach 6 Runden 

 

https://hessen.portal64.de/ergebnisse/show/2022/1415/tabelle/

